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DATENVISUALISIERUNG UND 
POWER BI

Daten in Reports und Präsentationen 
überzeugend vermitteln
„Wir ertrinken in Daten und dürsten nach 
Information.“ Dieses Zitat zeigt: In einer Welt 
voller Daten gewinnt, wer Daten versteht und 
verständlich kommuniziert. Der Kurs führt 
von der Analyse über die Visualisierung bis 
hin zum Data Storytelling. So werden Zahlen 
zu Erkenntnissen und Erkenntnisse zu 
klugen Entscheidungen. Des Weiteren wird 
vermittelt, wie sich mit Microsoft Power BI 
eindrucksvolle Dashboards gestalten lassen, 
die Daten zum Leben erwecken und Infor‑
mationen in Echtzeit erlebbar machen.

Das Micro‑Credential zeigt, wie Daten aus 
verschiedenen Quellen zusammengeführt, 

verknüpft und systematisch analysiert 
werden. Erst im Zusammenspiel entsteht ein 
umfassender Blick auf das Wesentliche.

Zahlenkolonnen allein sind jedoch selten 
selbsterklärend. Professionelle Datenvisua‑
lisierung verwandelt komplexe Tabellen in 
klare, aussagekräftige Grafiken – mit den 
vertrauten Werkzeugen von Excel, Power‑
Point und Power BI. Aber die überzeugends‑
te Darstellung entfaltet ihre Wirkung erst 
durch Worte: Präzise Herleitungen und 
lebendige Geschichten machen Erkennt‑
nisse greifbar und unterstützen fundierte 
Entscheidungen.

INHALTE

▶	�Gestalten von zielgruppengerechten 
Datenvisualisierungen in Präsentationen 
und Dashboards

▶	�Strategien für Datenakquise und -analysen
▶	�Nutzung von MS Excel mit PowerPivot zur 

Datenanalyse
▶	�Nutzung von MS PowerBI zur Datenprä‑

sentation
▶	�Präsentation von komplexen Daten und 

Erkenntnissen.



ZIELGRUPPE
▶	� Unternehmer:innen und Gründer:innen, 

die ihre Geschäftsidee sowie ihre Unter‑
nehmenszahlen klar, verständlich und 
überzeugend präsentieren möchten.

▶	� Datenanalyst:innen und Datenmana-
ger:innen, die komplexe Daten auswerten 
und diese strukturiert und adressatenge‑
recht aufbereiten möchten.

▶	� Projekt- und Produktmanager:innen, die 
Ergebnisse, Fortschritte und Entschei‑
dungen wirkungsvoll kommunizieren 
möchten.

▶	� Verwaltungsangestellte, die zentrale 
Kennzahlen für Bürger:innen verständ‑
lich, transparent und nutzungsfreundlich 
darstellen möchten.

▶	� Mitarbeitende aus Accounting und Finance, 
die dem Management präzise Echtzeit‑
daten bereitstellen und Entscheidungs‑
grundlagen professionell aufbereiten 
möchten.

BEWERBUNG UND ZULASSUNG
Personen mit einer abgeschlossenen Berufs‑
ausbildung sowie mehrjährige Berufserfah‑
rung im Äquivalent von zwei Vollzeitjahren.

DAUER UND UMFANG
Das Micro-Credential wird für die Einfüh‑
rung und Reflexion sowie der Präsentation 
der Projektarbeit in Präsenz gestaltet. Die 
Lehrinhalte dazu werden online durchge‑
führt. Das Micro-Credential dauert insge‑
samt fünf Wochen und umfasst 3 ECTS.  

VORTRAGENDE
Dr. Heidi Weber, Hochschullehrerin an der 
FHV.

ZEUGNIS UND ABSCHLUSS
Für den Erwerb von ECTS-Credits ist eine 
abschließende Projektarbeit im Kleinteam 
positiv zu absolvieren und die Absolvie‑
renden erhalten ein Zeugnis & Zertifikat 
der FHV. Das Micro-Credential wird im 
Kontextstudium an der FHV mit 3 ECTS 
anerkannt.

VERANSTALTUNGSORT
FHV, Dornbirn sowie online

BEITRAG
EUR 980,-* 
* Frühbucherbonus in Höhe von 10 % bei einer  
Anmeldung bis 30. März 2026.



AUSKÜNFTE UND ANMELDUNGEN

SCHLOSS HOFEN
Bodensee Weiterbildungszentrum 
Hofer Straße 26
6911 Lochau, Austria

Mag. Mag. Rainer Längle, MPH
Leiter Kompetenzfeld 
»Leadership und Management«

Caroline Ebner / Marion Feurle
Lehrgangsmanagement
T +43 5574 4930 440
E leadership-management 
@schlosshofen.at
W www.schlosshofen.at
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